
2010?   Jetzt !

Anstelle „Hartz IV“ wollen wir kurzfristig:

sozialversicherungspflichtige Beschäftigungen 10€ / Std bei 
30Std / Woche. Mit den im Bundeshaushalt vorhandenen 
Mitteln und  den Mehrkosten für Hartz IV sind sofort  
650.000 Beschäftigungen finanzierbar.
Tätigkeiten in Kommunen, im Natur- und Landschafts- 
schutz und in der Betreuung und Pflege von Kindern und 
SeniorInnen.
Rücknahme aller Zwangs- und Pflichtarbeiten im Rahmen 
von Hartz IV mittels der 1-Euro-Jobs.

Mittel- und langfristig wollen wir anstelle der „Agenda 2010“ 
und des Sozialabbaus:

Wiedereinführung der Vermögens-und Erbschaftssteuer;
Erhöhung der Körperschaftssteuern anstelle der Mehr- 
wertsteuer; 
Schließung aller Steuerschlupflöcher und Steueroasen in 
der EU und in weltweit;
gleiche Besteuerungssätze in der EU für Unternehmen und 
Vermögen.
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„Hartz IV“ und die „Agenda 2010“ sind gescheitert.

Es gibt keine neuen Jobs.
Die Erwerbslosigkeit liegt bei 5 Mio. erfassten, insgesamt über 
6 Mio. Personen.
Bis Ende 2005 entstehen 14 Mrd. € zusätzliche Kosten.
1-Euro-Jobs bieten keinerlei Perspektive für die Betroffenen.
2,4 Mrd. liegen ungenutzt auf den Konten des Bundesminis- 
teriums für Arbeit und Wirtschaft.
Beratung und Vermittlung von Menschen ohne Arbeit findet 
kaum noch statt.

Anstelle SGB II wollen wir kurzfristig:

Erhöhung der Regelsätze um 20%;
Angleichung aller Regelsätze auf das BRD-West Niveau; 
Erhöhung der Regelsätze für Kinder  um 30-40%;
Wiedereinführung der einmaligen Hilfen anstelle der Darlehen. 

Langfristig wollen wir für die Gestaltung einer sozialen, gerechteren und solidarischen Gesell-
schaft ein bedingungsloses Grundeinkommen für alle Menschen, die in unserem Land leben.
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Jetzt erst recht: 
Hartz IV kann weg –
wir haben Alternativen

Wer oder was ist Attac ?
Attac ist ein breites gesellschaftliches Netzwerk, das sich den 
angeblichen Sachzwängen der neoliberalen Globalisierung wider-
setzt. In über 30 Ländern setzen sich Menschen mit und in Attac 
dafür ein, dass die Interessen der Menschen wieder ins Zentrum 
der Politik rücken – und nicht die der Konzerne. In Deutschland 
engagieren sich inzwischen schon über 17.000 Menschen für Attac, 
und sie freuen sich stets über neue MitstreiterInnen.

www.attac.de
… bietet neben vielen Informationen zur Globalisierungskritik auch 
ein Abo für unseren elektronischen Newsletter und Kontaktadressen 
der rund 200 regionalen Attac-Gruppen. Alle Infos auch hier:

Attac Bundesbüro info @ attac.de
Münchener Str. 48  Fax 069 / 900 281 - 99
60329 Frankfurt / M.  Tel. 069 / 900 281  - 10

Links zum Thema:
www.attac.de/genug-fuer-alle
www.attacberlin.de/sozsich.html

Infoblatt Nr.

Nur Solidarität bringt Sicherheit!
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